
18   A p p l i c A  1 1 / 2 0 1 3

A p p L I c A - T H E M A

die baubranche folgt seit einiger zeit 
dem trend für umweltbewusstes bauen. 
Ökologische standards für bauprodukte 
und gebäude sind darum immer stärker 
gefragt. in solche standards lässt sich 
auch die umwelt-etikette für innenraum-
farben integrieren. die zertifizierungs-
stelle für die Auszeichnung Minergie-
eco beispielsweise empfiehlt seit Juli 
2013 in ihrem Vorgabenkatalog den ge-
brauch von innenraumfarben, die mit 
der umwelt-etikette der Kategorie A oder 
b ausgezeichnet sind. das in zusam-
menarbeit mit dem Verein eco-bau ent-
wickelte zertifikat Minergie-eco basiert 
auf dem system von Minergie und ist 
um die umweltkomponente eco ergänzt 
worden. damit können neben neubau-
ten auch modernisierte gebäude zerti-
fiziert werden.

Transparent informieren

die Aufnahme der umwelt-etikette in den 
Vorgabenkatalog von Minergie-eco zeigt 
die Vorteile dieser Kennzeichnung auf. 
dem Anwender oder entscheidungsträ-
ger wird mit der transparenten und leicht 
verständlichen etikette mehr freiraum 
bei der Auswahl der produkte gegeben. 
denn der profi weiss, dass nicht jede 
Arbeit mit einem produkt der Kategorie 
A oder b ausgeführt werden kann. der 
Maler muss bei der farbauswahl darum 
nicht mehr für jeden einzelnen Aspekt 
auf ein bestimmtes label achten, son-
dern kann einfach auf die umwelt-etiket-
te vertrauen. dies ermöglicht ihm die 
passende farbe für die richtige Anwen-

dung auszuwählen und seine Kunden 
ehrlich und transparent über deren um-
weltfreundlichkeit zu informieren.

Hilfreiche Auszeichnung

des Weiteren ist die umwelt-etikette in 
den normpositionenkatalog (npK) der 
schweizerischen zentralstelle für bau-
rationalisierung (crb) integriert wor-
den. Mit diesem Werkzeug zum elek-
tronischen datenaustausch zwischen 
Architekten, bauherrschaft und unter-
nehmern wird die handhabung der um-
welt-etikette zusätzlich vereinfacht. der 
benutzer des npK sieht auf einen blick, 
welche farben sich für welche Anforde-
rungen eignen.

die umwelt-etikette für innenraum-
farben ist also ein hilfreiches Mittel für 
den Maler bei der beratung seiner Kun-
den. die partnerschaft zwischen farben-
herstellern und Malern wird damit noch 
enger verknüpft. und industrie und ge-
werbe können somit der forderung der 
gesellschaft nach mehr umweltfreund-
lichkeit, grüner Wirtschaft, nachhaltig-
keit, umweltschutz und ressourcen-
schonung noch besser gerecht werden. 
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Mit der Schweizer Umwelt-Etikette für Innenraumfarben ist es für Baumaler  

einfacher geworden, den Kunden die Umweltfreundlichkeit einer Farbe aufzu-

zeigen. Innenraumfarben, die mit der Umwelt-Etikette Kategorie A und B ausge-

zeichnet sind, erfüllen die Anforderungen gemäss Zertifikat Minergie-Eco.

die schweizer umwelt- 

etikette für innenraum farben 

wurde in den npK  

integriert.
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